
St. Magdalener Classico „Vom Kreuz“
Großvaters Credo

Der Großvater von Christian Plattner, Heinrich Plattner, erwarb im Jahr 1929 den Ansitz Waldgries. 
Aus seiner Erfahrung wusste er: Trauben von alten Reben, gewachsen auf Böden mit höherem 

Lehmanteil, bringen einen besonders langlebigen St. Magdalener hervor. 

Aus alten Rebstöcken entsteht ein Wein mit Charakter und Tiefe. Der Großvater wusste, dass große 
Weine Zeit und Geduld brauchen. 

Im Erntejahr 2018 begann Christian erstmals, die Trauben aus einem Weinberg mit besonders alten 
Reben behutsam auszubauen und nach dem Credo seines Großvaters zu arbeiten. 

Nach acht Jahren Reifezeit kommt dieser St. Magdalener schließlich in die Flasche – ein Novum für 
diese Rebsorte. Der Wein überzeugt mit überraschender Frische und außergewöhnlicher Eleganz, die 

auch über viele Jahre hinweg erhalten bleibt.

 Christian Plattner: „Mein Großvater war ein Visionär. 
Mit diesem St. Magdalener möchte ich sein Credo von diesem Weinberg in die Flasche bringen.  

Nach acht Jahren erzielt „Vom Kreuz“ seine perfekte Harmonie.“ 
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